
MITTERDORF. Mit „Hänsel und Gretel“
gastierte die Kinderoper „Papageno“ in
der Grundschule Mitterdorf. Zu einer
besonderen Musikstunde und Unter-
haltung waren die Kinder in die Turn-
halle eingeladen. Die Turnhalle war
schnell in eine Oper verwandelt, als
die Hauptdarstellermit viel Beifall von
denKindern begrüßtwurden.

Schulleiterin Christine Schreiner
freute sich das sie neben ihren Schü-
lern, die Vorschulkinder, die Kinder
des Kindergartens Neubäu, die Kinder
des Förderzentrums und auch die Her-
ren der Verkehrswacht willkommen
heißen durfte.

Papageno brachte nicht nur das
Bühnenbild, sondern auch alle Requi-
siten für das Bühnenstück mit. Das
nach der Zauberflöte wohl meist auf-
geführte Werk der gesamten Opernli-
teratur ist trotz der zugrundeliegen-
den Märchenhandlung, eigentlich kei-
ne Oper für Kinder.

Denn nachdem Humperdinck zu-
nächst ein kleinesWerk für seine eige-
ne Familie zum Hausgebrauch
schrieb, schuf er danach die bekannte
Version im Wagner’schen Monumen-
talstil als große deutsche Oper. „Papa-
geno“ versucht nunmit neuen kindge-
rechten Handlungselementen von die-
sem Monumentalwerk zurück zur
Oper für Kinder zu finden. Die vier
Sänger (Sopran, Mezzosopran, Tenor
und Bass) schlüpften bei der Auffüh-
rung in unterschiedliche Rollen und
schufen Abwechslung. Aktiv in die
Handlung mit einbezogen wurden die
Kinder. Das unmittelbare Erleben von

Sängern, Kostümen, Bühnenbild und
natürlich Musik war für alle ein gro-
ßes Vergnügen und brachte glänzende
Kinderaugen.

Durch das Einbeziehen der Kinder
in den Handlungsverlauf wurde aus
der Oper für Kinder eine echte Kinder-
oper. Das junge Publikum war begeis-
tert und spendete spontanen Beifall.
So wurde der Einstieg in die Welt der
Oper zum Kinderspiel und zur sinn-
vollen Ergänzung des Unterrichts, der
noch lange in guter Erinnerung blei-
ben wird. Die Geschichte: „Im beschei-
denen Häuschen – der Ofen ist kalt –
sitzen Hänsel und Gretel und haben
schrecklichenHunger. So sehr, dass sie
darüber vergessen zu arbeiten. Die bei-
den träumen von Eierkuchen und But-
terplätzchen, bis die Mutter zurück-
kehrt und den Schwärmereien ein En-
de setzt. Sie schickt die beiden Kinder
in den Wald, um Beeren zu suchen.

Als der Vater vom Besenverkauf zu-
rückkehrt, erzählt er der Mutter von
einer bösen Hexe. Die Eltern wollen
ihre Kinder nicht verlieren und su-
chen nach ihnen. Das Sandmännchen,
das Taumännchen und die Engel der
Nacht beschützen und behüten die
Kinder auf dem Weg zum Knusper-
häuschen der Rosine Leckermaul.

Das Singspiel lebt von der stim-
mungsvollen und spielerisch abenteu-
erlichen Atmosphäre. Lieder wie „Ein
Männlein steht im Walde“ und „Brü-
derlein komm tanzmitmir“ imWech-
sel mit klassischen Musikelementen
nach der Oper von Engelbert Humper-
dinck halten die Kinder in Bann und
wecken bei den Erwachsenen Erinne-
rungen.“

Der Förderverein der Grundschule,
der unter anderem kulturelle und bil-
dende Maßnahmen fördert, unter-
stützte diese Veranstaltung finanziell.

GRUNDSCHULE „Papageno“ gas-
tiertemit Hänsel und Gretel
in der Turnhalle. Das junge
Publikumwar begeistert
und spendete viel Beifall.

Die Schüler standenbei der
Opermit auf der Bühne
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VON JAKOBMORO

Hänsel und Gretel beteten vor Angst. Fotos: Moro

Furchteinflößende Hexen traten auf
die Bühne.

Das kleine Mädchen übernahm
schnell eine Rolle.
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PAPAGENO

➤ Gründung: Die Kinderoper wurde
1994 als erste österreichischemobile
Kinderoper inWien gegründet. Sie ist als
gemeinnütziger Verein organisiert.

➤ Ziel:Die Kinderoper Papageno hat es
sich zum Ziel gesetzt, klassischeMusik
einem breiteren Kinderpublikum zugän-
gig zumachen.

RODING.Die Vorstandschaft der KAB
hat auch für das Jahr 2017 ein attrakti-
ves Programm zusammengestellt, das
denMitgliedern, aber auch den Inter-
essierten in der Bevölkerung ein reich-
haltiges Veranstaltungsangebot bietet.
Das gesamte Jahresprogramm liegt als
Beilage der Dezemberausgabe der
KAB-Zeitung am Schriftenstand in der
Stadtpfarrkirche auf und kann dort
von allenmitgenommenwerden.
Nachstehend einÜberblick über die
wichtigsten Veranstaltungen, die ne-
ben der Beteiligung an den kirchli-
chen Terminen anstehen: 26. Februar:
Faschingskranzl im Pfarrheim, 25.

März: Jahresversammlungmit Neu-
wahlen im Pfarrheim, 1.Mai: Stein-
häufl-WanderungmitMaiandacht, 15.
Juli: Grillabend im Pfarrgarten, 26. Au-
gust: Ausflug, 21. September: Vortrag,
9. November: Betriebsbesichtigung, 10.
Dezember: Adventfeier.
Weitere Informationenwerden in der
Presse, im Schaukasten bei der Kirche
und auf der Homepage der KAB veröf-
fentlicht. Grund genug sich auch eine
Mitgliedschaft bei der KAB zu überle-
gen. Ein anderer Grund ist der kosten-
lose juristische Rat, welcher KAB-Mit-
gliedern im Sozial- und Arbeitsrecht
zusteht.

KAB stellte attraktives Programm zusammen

Musikantenstammtisch
am Heilbrünnl
RODING.DerWirt amHeilbrünnl, Josef
Gallmeier, lädt am Freitag, 9. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr alle Volksmusikan-
ten zum Stammtisch ein. Freunde der
traditionellen volkstümlichenMusik
treffen sich zum zwanglosen Spielen
und Singen amHeilbrünnl.Musiziert
und gesungenwird alles, was dieMu-
sikanten gerne spielen, es gibt kein

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KURZ NOTIERT

Programm, jeder kann aus dem vor-
handenen Repertoire frei wählen.
MehrereMusikanten haben bereits ihr
Kommen zugesagt. (rjm)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bebauungsplan für das
Gebiet „Schmiedwiese“
MICHELSNEUKIRCHEN.Der Gemeinde-
ratMichelsneukirchen hat am 25. Feb-
ruar 2015 und 17. November 2016 be-
schlossen, für den Bereich amnördli-

chenOrtsrand vonMichelsneukir-
chenmit der Bezeichnung „Schmied-
wiese“ einen Bebauungsplan aufzu-
stellen.Mit der Erarbeitung eines Plan-
entwurfes wurde das Ing.-Büro Johan-
nes Posel, Untere Regenstraße 24,
93413 Chambeauftragt. Nach der Er-
stellung des Planentwurfes wird der
Entwurfmit der Begründung öffent-
lich ausgelegt. Hierauf wird durch ge-
sonderte Bekanntmachung hingewie-
sen. (res)

RODING.Geradeweil die Rodinger Ge-
wichtheber so erfolgreich sindmit
zwei Bundesligamannschaften und
vielenMeistertiteln von der Bezirks-
ebene bis zur Europameisterschaft
können undwollen sie sich nicht auf
ihren „Lorbeeren“ ausruhen.
Die Nachwuchsförderung ist undwar
bei den TB-Stemmern immer schon
einMuss. Deshalb bieten sie für alle
Schüler von der 4. bis zur 6. Klasse am
Samstag, 3. Dezember, um 14Uhr ein
Schnuppertraining an. Dafürwurden
auch 500Handzettel in den Rodinger
Schulen verteilt.
Die Gewichtheberwenden sich auch
an die Eltern, damit sie ihrenKindern
das Angebot Gewichtheben ermögli-
chen. Auch die Eltern können sich

beim Schnuppertraining informieren.
Amkommenden Samstag sind neben
den erfahrenen Trainern auch einige
jungeHeberinnen undHeber in der
Turnhalle, die zum einen zeigen, was
sie schon gelernt haben. Die anwesen-
den Schüler und Schülerinnen kön-
nen die jungenGewichtheber aber
auch befragen, wie sie zumGewicht-
heben gekommen sind, was undwie
oft sie trainieren undwas ihnen am
Gewichtheben besonders Spaßmacht.
Es ergeht herzliche Einladung der Ge-
wichtheberabteilung an die Eltern
undKinder, sich am Samstag um 14
Uhr in der Dreifachturnhalle zu infor-
mieren. Alle, die am Samstag kom-
men, nehmen übrigens an einer Verlo-
sung teil. (rhe)

Samstag ist Werbenachmittag der Gewichtheber

Auch Europameister und WM-Teilnehmer Simon Brandhuber hat mit neun Jah-
ren mit kleinen Gewichten bei den Rodinger Hebern angefangen. Foto: rhe

RODING.DieMädchen und Buben der
SVE Roding-Mitterdorf statteten der
BRK-Pflegestation einen Besuch ab. Sie
sorgten für viel Abwechslung: Eswur-
de gesungen, getanzt und auch Finger-
spiele standen an. ZumAbschluss
überreichten die Kinder gebastelte Ge-

schenke.Michaela Dengler von der
Pflegestation bedankte sich bei den
Kindern: „Ihr dürft immer gernewie-
derkommen“, sagte sie. Generationen-
übergreifende Begegnungen seien
schließlich für beide Seiten, für Jung
undAlt, ein Gewinn.

Eine generationenübergreifende Begegnung

Kinder der SVE bringen Abwechslung in die BRK-Pflegestation.
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

RODING.Die Jugendgruppe derModell-
bahnfreunde Regental trifft sich am
morgigen Samstag um 10Uhr imVer-
einsgebäude amBahnhof Roding.
Themen: Vorbereitung zurWeih-

nachtsfeier am 16. Dezember, Auswer-
tung der Ausstellung undOrganisato-
risches fürs kommende Jahr. Interes-
sierteMädchen und Buben sind jeder-
zeit herzlichwillkommen.

Jugendgruppe der Modellbahnfreunde trifft sich
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